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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Freude und Ärger mit der Strinzer Drachenrunde

Im April wurde nach zweijähriger Planungs- und Umsetzungsphase der Rundwanderweg „Strinzer Drachenrunde“ 
feierlich eröffnet. Über die laufende Flurneuordnung wurden nahezu 20.000 Euro Fördermittel für die benötigten 
Materialien und in gleicher Höhe Eigenleistungen der Gemeinde und ehrenamtlicher Mitarbeiter aus Strinz generiert.
Unter fachlicher Anleitung von Alexander Schafft hat das Team AG Drachenrunde an vielen Wochenenden die 
Streckenbeschilderung, Infotafeln und Bänke gefertigt und aufgestellt, ebenso eine der beiden zu erstellenden 
Schutzhütten (unser Bild) aufgebaut.
Die Strecke wird mittlerweile auch von vielen wanderbegeisterten Menschen, die nicht in Hohenstein wohnen, 
genutzt und durchweg von positiver Kritik begleitet. Unter dem Strich ein Gewinn für die Attraktivität unseres 
Ortsteils.
Leider scheint dies einen oder mehrere miserable Zeitgenossen nicht so einzuschätzen: An der Eisenstraße wurde 
bereits ein großer Hinweispfosten entwendet und an einer Stelle hinter der alten Deponie ein Pfosten schon 
zweimal kurz hintereinander zerstört. Die Sachschäden belaufen sich auf mehrere hundert Euro. Viel größer ist 
allerdings der Schaden bei der Motivation unserer Ehrenamtlichen, die ihre Freizeit hingeben und etwas für ihren 
Ort erreichen wollen.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger können durch ihre Aufmerksamkeit und Beobachtungen dazu beitragen, dass 
mutwillige Zerstörung bei der Gemeindeverwaltung gemeldet wird.
Dennoch bleibt die Hoffnung, dass sich alles zum Guten wendet und sich der oder die Täter besinnen.

Das Drachenrundenteam
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 » Aus unserer Gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Mai 2025 eine 
 

Leitung der Haupt- und  
Finanzabteilung 

Beamtin/Beamter 
(m/w/d) 

 
in Vollzeit, unbefristet (41 Std.) 
 
Tätigkeitsprofil: 

 
 Vertreter/in des Bürgermeisters in der Dienststellenleitung 
 Koordinierung der Aufgaben innerhalb der Abteilung 
 Aufstellung/Fortführung von Investitions- und Finanzplänen, 

Aufstellung und Abwicklung des Haushaltsplanes, Erstellung 
von Jahresrechnungen und Finanzberichten 

 Stundungs-, Erlass- und Niederschlagsangelegenheiten 
 Widerspruchsangelegenheiten  
 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten  
 Satzungswesen  
 Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Gebührenbedarfsrechnungen 

und Statistiken 
 Personalangelegenheiten  
 Aufgabengliederungs- und Geschäftsverteilungsplan, Dienstan-

weisungen 
 Schriftführertätigkeit  
 Gremienarbeit 

 
 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenes Studium Dipl. Verwaltungswirt/in oder ver-

gleichbares Studium 
 Umfassende Rechts- und Verwaltungskenntnisse,  
 Teamfähigkeit, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Ent-

scheidungsfreude, Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermö-
gen 

 
 
Wir bieten: 
 Eine Führungsposition und ein interessantes, vielseitiges Aufga-

bengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Mobiles Arbeiten 
 Jobrad / Gesundheitsförderung 
 Besoldungsgruppe A11, (Aufstieg Besoldungsgruppe A14 mög-

lich) 
 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 25. Oktober 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per E-Mail an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944  

oder Frau Antlitz, Tel. 06120/2942 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 

 

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.240 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten  
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
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Hohensteiner Bus’je

Im September kommt es beim Hohensteiner Bus´je leider 
zu Einschränkungen

Das Bus´je fährt NICHT zu folgenden Zeiten:

Montag, 23.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 24.09. 15.00 - 20.00 Uhr

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel.06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Num-
mer 0151/11655330.

Bis 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €

Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Nach 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €

Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Bus’je bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos!

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.240 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten  
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
eine/n Erzieher/in für eine 

 I-Maßnahme 
oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 

anerkannte pädagogische Fachkräfte 
 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 
 

Bitte Anzeigen- und Redaktionsschlusstermin in KW40 
(Feiertag, 03.10.) beachten!

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 39 27.09.2024 23.09.2024
KW 40 04.10.2024 25.09.2024 -Vorverlegung-
KW 41 11.10.2024 07.10.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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 ■ Holdesser Weinstand
Der nächste - und letzte - Holdesser Weinstand des Jahres ist am 
Freitag, dem 27. September, los geht es ab 18.00 Uhr!
Kommen Sie und genießen ein Gläschen Wein mit alten und neuen 
Freunden und Bekannten in toller Atmosphäre!

Wir danken an dieser Stelle all unseren Besuchern für ihre zahlreiche 
Anwesenheit an den Weinständen! Im nächsten Jahr werden wir uns 
hoffentlich wiedersehen! Als nächste Veranstaltung steht, nach der 
Kerb, unser Weihnachtsmarkt am 07. Dezember auf dem Plan, mer-
ken Sie sich den Termin schon mal vor!

 ■ Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße „Am Kin-
dergarten“, direkt am Sportplatz.
Es ist mittwochs von 16.00 - 
17.00 Uhr und sonntags von 
14.00 - 15.00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und funk-
tionsfähig ist und nicht größer als 
40x40x40 cm, jedoch keine Klei-

dung, keine Kuscheltiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

BBüürrggeerr    
EEnneerrggiiee    
HHoohheennsstteeiinn  
Zweigniederlassung der pro regionale energie eG 

buergerenergie-hohenstein.de 

Hohenstein braut -  
Brauinteressierte gesucht! 
Hast auch Du Interesse Bier selbst zu brauen? 
Ale, Helles, Märzen, Pils, Weizen oder Zwickel 

Wir freuen uns auf Deine Teilnahme. 

Freitag, 20. September,
19.00 Uhr Grüner Raum,
Breithardt

Gesucht: 
- Brauinteressierte
- Hobbybrauer
- gelernte Brauer

Gemeinsam wollen wir uns über 
vorhandene Brau-Aktivitäten 
austauschen, Rohstoffe 
organisieren und auch zusammen 
brauen. 
Vielleicht wird daraus auch mal ein 
offizielles Hohensteiner Bräu. 

 ■ Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein
Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche 
oder online unter www.hohenstein-hessen.de erhältlich.
In Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, ist eine Mindest-
abnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbestel-
lung. Die maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 RM be-
grenzt (Es können nur RM bestellt werden, das gerückte Brennholz 
wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren Bedarf 
haben, ist es möglich Nadelholz zusätzlich zu bestellen. Sofern Sie 
eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, bitten wir um 
einen Hinweis, damit wir dies berücksichtigen können (bis zu 15 Rm).
Ihre Brennholzbestellung können Sie ab sofort bis 30. November 
2024 bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1 einreichen, 
oder uns per Fax 06120-2940 oder E-Mail an: tatjana.jadatz@ho-
henstein-hessen.de zukommen lassen.
Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage der Vorjahre, bitten wir 
um Vorlage Ihrer Feuerstättenbescheinigung sowie falls noch 
nicht vorliegend eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme 
an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz, falls uns diese 
aus dem Vorjahr nicht vorliegen.
Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mit-
te Februar 2025) erhält der Kunde eine Rechnung über die bestellte 
Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen Zahlungsfrist hat 
der Kunde die Möglichkeit das Brennholz in Augenschein zu nehmen. 
Eine Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet nicht statt. Von 
Rückfragen und Sonderwünschen bitten wir abzusehen. Diese kön-
nen im Ausnahmefall berücksichtigt werden, verzögern aber in der 
Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen Bestellung.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Hohen-
stein und dem Erhalt des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der Auf-
arbeitung beginnen. Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.

Selbstwerber in der Fläche 
Maßeinheit Raummeter

Brennholz am Weg 
Maßeinheit Festmeter

Buche u. s. 
Hartlaubholz

30,- € 60,- €

Eiche 25,- € 50,- €
Nadelholz 15,- € 40,- €

Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 
16.08. - 31.10.2024 gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 
01.11. - 15.12.2024. Für die kommende Brennholzsaison beginnt die 
Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 16.12.2024 - 
31.05.2025, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2025. Dies gilt 
nicht für gerücktes Industrieholz am Weg.

Ihr Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2024/2025 / Abgabefrist 30.11.2024 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 
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Zudem geht ein Dank an alle weiteren Befürworter, wie den Tou-
rismuskoordinator des Untertaunus Robert Carrera, den TTS, den 
NABU und den Naturpark Rhein-Taunus. Sie alle haben einen wert-
vollen Beitrag zur Förderung der Gesundheit in der Region geleistet.
Ansprechpartnerin für Rückfragen und weitere Informationen: Sab-
rina Gruszka, info@sabrina-gruszka.de,
https://www.sabrina-gruszka.de/familien-yoga-pfad

Hinten (von links nach rechts): Nicole Lustermann, Jessica Hamm, 
Robert Carrera  Vorne (von links nach rechts): Andreas Ott, Neela 
Gruszka, Sabrina Gruszka, Tobias Gruszka, Daniel Bauer

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Unser Wanderfreund Werner aus Steckenroth hatte für den Hohen-
steiner Wanderkreis am Donnerstag, dem 12. September eine Tour 
mit dem Themenschwerpunkt Gewässer in der Umgebung seines 
Heimatortes vorbereitet. Bei dem Thema Wasser und den bisheri-
gen Touren unter Werners Regie durfte man gespannt sein, wie sich 
der Himmel dazu verhalten würde, zumal der Wetterdienst Bewöl-
kung mit der Möglichkeit vereinzelter Schauer gemeldet hatte. Als 
sich die 28 Wanderfreunde um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz ober-
halb der Steckenrother Kirche versammelten, waren die Temperatu-
ren frisch, aber der Wettergott schien ähnlich gut gelaunt zu sein wie 
unser heutiger Führer und seine Gefolgschaft.

Werner dirigierte die Gruppe in Richtung Gaststätte „Zum Taunus“, 
wobei er mit verschmitztem Lächeln etwa aufkeimende Hoffnungen, 
dass man ohne Umschweife direkt zum gemütlichen Teil übergehen 
könnte, im Keime erstickte, indem er nach rechts schwenkte. Hätte 
man da nicht auch stracks auf der anderen Seite des Bürgerhauses 
entlang zur Landesstraße laufen können, mag vielleicht einer ge-
dacht haben, aber diese Passage hatte ja ihren Grund, wie Werner 
erklärte. „Ihr seid ja schon oft am Abbe-Bach entlang gewandert 
und eben seid ihr geradeswegs auf oder über dem Bach gelaufen.“ 
Weil es in Steckenroth keine Versickerung wie bei der Donau gibt, 
wurde das Gewässer im Ortsbereich kanalisiert. Der Abbe-Bach 
mündet schließlich in den Grundbach, der im Talgrund die Wässer 
aller auf ihn zulaufenden Gräben aufnimmt. Der Abbe-Bach diente 
den Landwirten früher auch als Waschkaue für Dickwurz und Kar-
toffeln. Damit das Wasser ausreichte, floss ihm noch ein Bächlein 

 ■ Erfolgreiche Eröffnung  
des Familien-Yoga-Pfads in Burg-Hohenstein

Am 13. September 2024 fand die feierliche Eröffnung des einzig-
artigen Familien-Yoga-Pfades in Burg-Hohenstein statt. Regen und 
Sonne wechselten sich ab, als sich zahlreiche Gäste am Forstgar-
ten einfanden, um den achtsamen Rundweg offiziell einzuweihen. 
Der Yoga-Pfad, bestehend aus 14 Stationen, lädt Familien dazu ein, 
auf spielerische und achtsame Weise Yoga zu praktizieren. Er um-
fasst eine große und eine kleine Runde und bietet eine Mischung 
aus Atem- und Körperübungen, Achtsamkeitsimpulsen, ein Dank-
barkeits-Feld mit einer Dankbarkeits-Etappe und einem besonderen 
Platz zum Entspannen.

Die Eröffnungsfeier wurde durch 
Ansprachen der Ideengeber und 
Umsetzer Sabrina und Tobias 
Gruszka, des Bürgermeisters 
Herrn Bauer sowie der Ortsvor-
steherin Nicole Lustermann berei-
chert. Anschließend gab es den 
Segen der Pfarrerin Jessica 
Hamm, der den Gästen sowie al-
len zukünftigen Besuchern viel 
positive Energie mit auf den Weg 
geben soll.
Die Gäste hatten die Möglichkeit, 
sich an einem liebevoll zusam-

mengestellten gesunden Fingerfood-Buffet zu stärken, bevor sie im 
eigenen Tempo den Familien-Yoga-Pfad erkundeten.

Der Familien-Yoga-Pfad ist ab sofort für alle Interessierten frei zu-
gänglich und bietet eine wunderbare Möglichkeit, Körper, Geist und 
Seele inmitten der wundervollen Natur zu stärken.
Der Startpunkt befindet sich am Gemeindehaus. Hier gibt es kos-
tenfreie Parkplätze und eine große Portaltafel, die den Besuchern 
eine Übersicht über den Yoga-Pfad und wichtige Hinweise zur Be-
nutzung gibt.
Der Yoga-Pfad befindet sich entlang der malerischen Landschaft 
rund um die historische Burg Hohenstein. Das Yogamädchen Nelli 
begleitet den Besucher auf dem Yoga-Pfad: Sie ist auf allen Tafeln 
zu sehen und animiert zum Mitmachen.
Neben der kurzen Erklärung findet der Besucher auch einen QR-Co-
de mit der ausführlichen Audio-Anleitung zu jeder Übung, der mit 
dem Handy gescannt werden kann. Die Audio-Anleitung ist zudem 
teilweise mit Musik unterlegt und sorgt damit für eine noch tiefere 
Entspannung.
Während sich die kleine Runde über 1,3 Kilometer erstreckt und 7 
Stationen umfasst, ist die große Runde 2,4 Kilometer lang und bietet 
14 Stationen. Je nach körperlicher Verfassung und zeitlicher Mög-
lichkeit, kann sich der Besucher für eine der beiden Runden ent-
scheiden. Familien können sich gemeinsam auf Entdeckungsreise 
begeben, der Pfad eignet sich für jedes Alter. Möchte man noch tie-
fer in die Entspannung und Achtsamkeit eintauchen, so ist es emp-
fehlenswert, den Pfad auch mal alleine zu besuchen. Ein Kopfhörer 
für die Audio-Anleitung wäre in dem Fall empfehlenswert.
Ob alleine oder mit Familie - der Familien-Yoga-Pfad ist ein wunder-
bares Erlebnis für die Sinne.
Ein herzlicher Dank gilt den Sponsoren: dem RTK (Gesundheits-
förderpreis), der Gemeinde Hohenstein und dem Ortsbeirat Burg-
Hohenstein sowie dem Kneipp-Verein Bad Schwalbach und der 
evangelischen Kirchengemeinde Burg-Hohenstein, ohne deren fi-
nanzielle Unterstützung dieses Projekt nicht möglich gewesen wäre. 
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 » Bürgerservice

 ■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage 
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 ■ Rentenantragstellung und Rentenauskunft
Rentenantragstellung und Rentenauskunft durch den Versicher-
tenältesten Richard Altz nach telefonischer Vereinbarung: Tel. 
0157/75734323 oder 06128/2469326.
Es werden alle Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung 
und Anträge aller Art (Rentenantrag, Kontenklärung usw.) für die 
Deutsche Rentenversicherung auf- und entgegengenommen.
Des Weiteren werden Versicherungsverläufe und Rentenaus-
künfte bei Bedarf angefordert und besprochen. Auch die Zu-
sammenstellung notwendiger Unterlagen, Beglaubigungen von 
Nachweisen und Ausfüllen von Formularen zählen zu meinem 
Leistungsangebot.
Alle angebotenen Leistungen sind kostenfrei!

 » Vereine und Verbände

 ■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.

Wildkräuterspaziergang – Wald, Wiese & Wasser  
am 21.09. um 15.00 Uhr.
Wie kann man die heimischen Wildkräuter für die Gesundheit und 
in der Küche nutzen? Spannende Kräuterinformationen und Köst-
lichkeiten zum Probieren erwarten die Teilnehmer bei den Kräuter-
spaziergängen im Taunus. Christine Ott und Uta Lippold freuen sich 
auf Ihre Anmeldung unter der Tel.: 06126 / 5097394 oder per E-Mail: 
wildkraeuter12@gmx.de

Die Kräuter-Werkstatt für Kinder (8 bis 12 Jahre) findet am 26.09. 
um 15.00 Uhr im Kneipp-Heilkräutergarten in Bad Schwalbach statt. 
Wildnispädagogin und Imkerin Sabine Wannemacher steht Ihnen für 
die Anmeldung oder Fragen unter der Tel.: 06124/ 726750 oder per 
E-Mail: sabine_wannemacher@bluewin.ch zur Verfügung.

Kuren nach Hildegard von Bingen
Entdecken Sie am 27.09. um 15.00 Uhr mit der Gesundheitsbera-
terin Marina Hachenberger die wunderbaren Kräfte der Natur, ihre 
Kräuter und Gewürze und die überlieferten Weisheiten der heiligen 
Hildegard von Bingen zum Wohle der Seele, Leib und Sinne. Dieser 
Tag steht unter dem Thema: „Stärkung des Immunsystems“. Im No-
vember gibt es ein weiteres Modul mit den Thema: „Frauenheilkun-
de und Rheuma“. Die Module sind einzeln buchbar.
Info & Anmeldung bei Marina Hachenberger unter der 
Tel.: 0176/ 53582916 oder 06145/5901904.
E-Mail: marinahachenberger@gmail.com

„Lernt das Wasser richtig kennen und es wird Euch stets ein ver-
lässlicher Freund sein.“ (Sebastian Kneipp) Am Sonntag, den 29.09. 
um 15.00 Uhr lädt die Geographin Elinka Sturm zu einem Wasser-
spaziergang zu den Quellen Bad Schwalbachs ein. Treffpunkt ist 
der Ehebrunnen im Badweg. Für Mitglieder des Kneipp-Vereins ist 
das Angebot kostenfrei. Anmeldung unter der Tel.: 0163/ 7327553 
oder per E-Mail: kristallinsel-sturm@web.de.

zu mit einem Namen, den der Protokollant bei einer früheren Wan-
derung nicht wiedergegeben hatte, weil er glaubte, der Druckfeh-
lerteufel hätte hier eine Posse gerissen. Hubisdorster Bach hatten 
ihn die Steckenrother einst genannt und es bleibt ihr Geheimnis, 
warum. Da meldete sich keck eine Wanderin: „Und wo ist hier das 
Wasser des Baches mit dem merkwürdigen Namen?“ Werner wies 
auf ein bislang von Ortsfremden unbemerkt gebliebenes schmales 
Pfädchen. Zwischen Hauswand und Gartenzaum sei das Wasser 
geflossen und es soll sogar einmal ein Auto durch das Bachbett ge-
fahren sein, kaum glaublich bei dem lichten Maß. Wo das Bächlein 
nun im dunklen Erdreich durch Rohre fließt, wanderte die Gruppe 
bis zum Ortsrand, um dort den offenen Wasserlauf zu sehen und mit 
den Augen ihm bis zum Quellgebiet zu folgen.
Am Feuerwehrgerätehaus vorbei und die L 3373 überquerend 
strebte die Wandergruppe nun dem nächsten Wasserlauf zu. Ein 
hübscher Ausblick auf den Ort, die alte Dreschhalle und die Verbin-
dungsstraße nach Strinz-Margarethä waren Punkte auf dem Weg zu 
einem wasserführenden Graben, der auf keiner Karte einen Namen 
hat. Für die Einheimischen Bürger ist es schlicht der Ahle Bach. Der 
parallel zur erwähnten Straße fließende Bach speist ebenfalls den 
Grundbach, zu dessen Lauf unsere weitere Exkursion führte. Mal 
rechts und mal links in einiger Entfernung zum Grundbach talwärts 
laufend, erreichten die Wanderer einen zum Brückenhof hinauffüh-
renden Wiesenweg. Von der Landesstraße wanderte die Gruppe in 
das nächste Seitental bis zu einem gefassten Börnchen. Aus einem 
Rohr plätscherte nach dem regenreichen Jahr ein ordentlicher Was-
serstrahl, aber das ist nicht immer so und wegen des Pflegeauf-
wands wurde die Idee, ein Wassertretbecken hier anzulegen, wie-
der fallen gelassen. Der Bach in diesem Tal heißt Diebbach und er 
strömt auch dem Grundbach zu, welcher bei der Nachbarkommune 
Breithardter Bach heißt. In den Diebbach mündet das Bächlein aus 
dem Dietzgrund, das unterhalb der Fischteiche noch das Wasser 
aus dem Stollgraben aufnimmt. Weil der Weg in den Dietzgrund zu 
schlammig war, stiegen die Wanderinnen und Wanderer auf den 
Kamm zwischen den beiden Tälern. Interessant ist der Name die-
ses Forstdistriktes, denn er wird Diebach genannt. Während der 
weiteren Wanderung am Reiterhüttchen vorbei, um erneut ins Tal 
des Diebbaches zu gelangen, konnte über den Namen spekuliert 
werden. Dort, wo noch auf älteren Karten eingezeichnet der Limes-
weg das Tal in Richtung Römerplatz verlässt, erstiegen auch unse-
re Hohensteiner den recht steilen Hang. Bevor das Abbebachtal 
beim Römerplatz gequert wurde, gab es noch Hinweise auf eine 
alte Wasserleitung von einer Schürfung im Quellbereich des Diebba-
ches. Der Himmel mahnte nun zur Eile und so strebten die Wanders-
leute mit flottem Schritt am neuen Wasserwerk der Gemeinde vorbei 
zum Gasthaus, um sich dort überwiegend an anderen Getränken zu 
laben. Auf einer extra für den Wanderkreis erstellten Speisenkar-
te konnte jeder ein schmackhaftes Gericht für sich finden, so dass 
bald eine nur vom Gebrauch des Bestecks unterbrochene Stille ein-
trat. Eine interessante und kurzweilig geführte Tour kam so zu einem 
fröhlichen Abschluss. Beim Dank an Werner waren sich die Teilneh-
mer der Tour einig, dass er noch öfter führen darf.
Am Donnerstag, dem 26. September treffen sich die Wanderer des 
Hohensteiner Wanderkreises um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz beim 
Bürgerhaus in Seitzenhahn zu einer etwa 8 km langen Wanderung. 
Abschnitte von Herzogsweg und Rheinhöhenweg mit aussichtsrei-
chen Punkten stehen auf dem Programm. Zur Schlussrast sind die 
Wanderer im Löwenstüberl angemeldet. Informationen zum Hohen-
steiner Wanderkreis finden Interessierte auf der Homepage www.
hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com. Auskünfte zum offenen Wan-
derkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

 ■ Gemeinde Hohenstein geschlossen
Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes vom 11.09.2024 ist 
das Rathaus und der Bauhof der Gemeinde Hohenstein in der Zeit 
vom 23.12.2024 – 01.01.2025 geschlossen.
In dringenden Fällen (Notfällen) sind die Mitarbeiter aus dem Be-
reich Friedhofsamt und Bauhof wie folgt telefonisch erreichbar.
Friedhofsamt: Frau Elke Barth, Tel. 0151/67755505
Bauhof: Herr Ralf Guckes, Tel. 0160/3635061
Am 02.01.2025 stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Hohenstein wieder zu den gewohnten Sprech- und 
Öffnungszeiten, zur Verfügung.
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 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘
Die Strinzer Bücherstub ist nach dem Kelterfest am 30.09. 
geschlossen.
Ebenfalls haben wir in den Herbstferien zu.
Bitte vergessen Sie nicht, die Medien entsprechend auszuleihen 
bzw. zu verlängern um Überziehungsgebühren zu vermeiden.
Wir haben unsere Wald- und Herbstaustellung aufgestellt und freu-
en uns über euren Besuch.

Ausleihe ist montags von 14.00 – 19.00 Uhr
Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach Ihr 
Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe gilt auch 
für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub’ erhalten Sie die Zu-
gangsdaten vor Ort kostenlos. Einfach die App herunterladen und 
los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher für 
kleines Geld kaufen. Außerdem nehmen wir auch sehr gerne Buch- 
und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten allerdings 
bitte nicht älter als 2 Jahre sein. Ab 25,00 € Geldspende, stellt Ihnen 
die Gemeinde Hohenstein eine Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit einer 
Versäumnisgebühr belegt. So werden lange Wartezeiten vermieden. 
Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 
verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die Bü-
cherstub’ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

 » Freiwillige Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr
1934  e.V.

Hohenstein - Born

Weinstand

Die Freiwillige Feuerwehr Born lädt zum Weinstand ein.

Wann? Am Samstag, 21.09. ab 18.00 Uhr
Wo? Am Gerätehaus in Born

Neben leckerem Wein und Bier ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Es gibt Würstchen vom 
Grill und Grillkäse. Bitte bringt ein eigenes Weinglas mit. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

 ■ Wie vermeide ich Brände und was mache 
ich wenn es doch mal brennt?

Diese Fragen wurden den meist älteren Besuchern des Vortrags 
über die Brandverhütung im privaten Haushalt am 13. September 

Mitgliederversammlung 
des Fördervereins der Kita Rappelkiste e.V.

Am 24.06.2024 fand die Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Kita RAPPELKISTE e.V. in der Kinder-Tagesstätte statt. Mit gerade mal 
zwei anwesenden Mitgliedern konnte weder der alte Vorstand 
entlastet, noch ein neuer Vorstand gewählt werden. 
Umso mehr freuten sich alle Vorstandsmitglieder, dass am Donnerstag, 
den 04.09.2024 so viele Gäste zur 2. Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Kita RAPPELKISTE e.V. geschafft haben. 
Die Neuwahlen des Vorstandes, sowie die Besetzung aller offenen 
Vorstandsposten war ein wichtiger Grundstein, um das Fortbestehen 
des Fördervereins weiterhin gewährleisten zu können. 
Der Förderverein kann schnell und unbürokratisch Mittel freigeben, 
um Projekte, Angebote und Anschaffungen für die Kita-Kinder vor Ort 
realisieren, die aus öffentlichen Mitteln unserer Gemeinde NICHT 
finanziert werden können.
Der Förderverein bedankt sich bei den vielen interessierten 
Mitgliedern für den konstruktiven Austausch.

Ihr Förderverein 
der Kita RAPPELKISTE e.V.

Der neue Vorstand:  
v.l. Björn Liebrecht (Kassenwart),  
Nadja Stettler (Öffentlichkeitsbeauf-
tragte), Nadine Gilbert 
(Schriftführerin), Tatjana Krapf 
(1.Vorsitzende) und Dennis 
Knollmann (2.Vorsitzender)

Kita RAPPELKISTE e.V.

 ■ Musikfreunde Strinz-Margarethä 1978 e.V.

Konzertankündigung

Am Sonntag, den 06.10. veranstalten die Musikfreunde ein 
Konzert in der evangelischen Kirche in Strinz-Margarethä.

Einlass ist ab 16.00 Uhr.
Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr.

Sie dürfen sich auf ein buntes Potpourri von klassischer bis 
hin zu rockiger Musik freuen.

Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns sehr über eine Spende.



Nr. 38/2024 9 Hohensteiner BLÄTTCHE

„Start-up“ wird eigentlich als Begriff für ein junges Unternehmen mit 
neuen, innovativen Ideen verwendet. Doch der Titel erscheint auch 
passend, für das, was am 22.09. passieren soll. Jugendliche und 
junge Erwachsene aus der Pfarrei werden gemeinsam etwas Neues 
starten und Gemeinschaft erleben. Die Teilnehmer:innen erwartet 
dabei ein Programm mit Kreativ- und Actionangeboten, Snacks und 
Musik und einem besonders gestalteten Gottesdienst. Der gesamte 
Nachmittag wird von dem Team der Jugendkirche und den aktiven 
Jugendlichen aus der Pfarrei mitgestaltet.
Los geht es um 15.00 Uhr, der Gottesdienst beginnt dann um 18.00 
Uhr beginnt. Anschließend wird es noch ein Zusammensein am La-
gerfeuer geben.
Solltest du anschließend noch bleiben wollen, bist du herzlich zum 
abschließenden Lagerfeuer eingeladen. Wer teilnehmen möchte, 
kann sich unter Angabe von Name und per E-Mail unter pfarrei@
heiligefamilie.info anmelden.
Sakrament der Versöhnung in der Pfarrkirche St. Elisabeth
An den Samstagen, 21.09. sowie 05. und 19.10.von 17.00 - 17.30 
Uhr können Sie bei Pfarrer Stefan Schneider das Sakrament der 
Versöhnung empfangen. Gerne können Sie auch im zentralen Pfarr-
büro einen Beichttermin vereinbaren. Das Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) ist ein schönes Sakrament. Es ist eine unglaubliche 
Erleichterung für Geist und Seele - denn alles was uns belastet, 
können wir im Beichtgespräch Gott übergeben, der uns durch den 
Priester von unserer Schuld und unseren Sünden losspricht. Keine 
Macht der Welt kann das außer Gott. Es ist ein großes Geschenk 
Gottes für uns.
Ich lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan Schneider
Kirchenchor Quintessenz
Save the Date – und sei dabei!
Der Breithardter Kirchenchor Quintessenz singt am Sonntag, 27.10. 
um 10.00 Uhr im Gottesdienst im Limburger Dom! Das hat man 
nicht alle Tage! Habt ihr Lust mit dabei zu sein? Wir bieten das als 
Projekt an. Interessierte Sänger*innen melden sich bitte bei Elisa-
beth Watzal unter 0159/02150067 oder e.watzal@gmx.de. Der Chor 
probt jeden Donnerstag ab 19.45 Uhr in der Katholischen Kirche 
St. Klemens-Maria Hofbauer Breithardt. Interessierte können auch 
schon 30 Minuten vorher, ab 19.15 Uhr zur Notenkunde kommen.
Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!

Unsere nächsten Termine:
Samstag, 21.09.
14.00 Uhr Breithardt – Trauung Celina & Andreas Rauscher 

mit Taufe von Amicia Rauscher
Sonntag, 22.09.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein - Einführung von Vikarin Jessica 

Lindert
Samstag, 28.09.
18.30 Uhr Steckenroth – Kerbegottesdienst
Samstag, 05.10.
15.00 Uhr Breithardt, Grüner Raum - Geburtstagsfeier
Sonntag, 06.10.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein - Erntedank (ökumenisch) 

und Einführung des Konfi-Kurses

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden!
Happy Birthday: Eingeladen zu Kuchen und Getränken sind alle 
evangelische Menschen, die von Juli bis September Geburtstag 
haben, mit einer Begleitperson in den Grünen Raum in Breithardt. 
Melden Sie sich dazu bitte bei Pfarrerin Jessica Hamm oder im Ge-
meindebüro an. Sagen Sie auch gerne Bescheid, wenn Sie einen 
Fahrservice benötigen.
Informationen zu diesen Veranstaltungen und noch einige darüber 
hinaus finden Sie auf unserer Homepage: https://kirchengemeinde-
hohenstein.ekhn.de.
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
-19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie per Mail (jessica.hamm@ekhn.de) und 
telefonisch (0173/1832614).
Wir wünschen Ihnen eine gemütliche Herbstzeit!

Ihre Kirchenvorstände Breithardt, 
Burg-Hohenstein und Steckenroth

im Dorfgemeinschaftshaus Hennethal beantwortet. Die Veranstal-
tung, zu der die Brandschutzaufklärung der Feuerwehr Hohenstein 
eingeladen hatte, wurde vom örtlichen Feuerwehrverein tatkräftig 
unterstützt.
Der stellte nicht nur die Bedienung, sondern sorgte auch für kosten-
losen Kaffee, Kuchen und Getränke.
Bei der Auswertung der Rückmeldungen gaben 80% der Teilnehmer 
an, dass sie zu Hause die Tipps umsetzen werden.
Alle waren sich einig, dass solche Veranstaltungen regelmäßig an-
geboten werden sollten.

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Gottesdienst und Yoga - geht das überhaupt 
zusammen?

Nach dem Yoga-Gottesdienst am 15. September in Breithardt be-
antworten ein paar Menschen mehr diese Frage mit einem herz-
lichen „Und ob!“.
Gottesdienstliche Elemente, wie Gebete, Lesungen, Impulse und 
dazwischen Yoga-Elemente und den Körper spüren waren eine gute 
Abwechslung und ein toller Dialog von zwei Dingen deren Quintes-
senz im Grunde die gleiche ist: Gut tun, erden, sich (neu) ausrichten.
Es war ein richtig schöner Gottesdienst und Yoga und ein sehr ge-
lungener Auftakt in dieses neue Format. Jessica Hamm und Sabrina 
Gruszka haben den Abend mit Freude gestaltet und möchten sich 
bei allen bedanken, die sich darauf eingelassen haben.

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Tel. 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 22.09.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 29.09.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 06.10.
11.00 Uhr ENTFÄLLT - Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 13.10.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 20.10.
09.30 Uhr Heilige Messe

Jugendtag „Start-up“ der Pfarrei am 22. September in Wehen
Hierzu sind alle Jugendlichen ab 14 Jahren eingeladen. Für die Ju-
gendlichen, die innerhalb, die zwischen Juli 2024 und Juni 2025 16 
werden oder im kommenden Jahr die 10 Klasse besuchen, ist der 
Tag zugleich der Beginn der Firmvorbereitung. Die Anmeldungen 
und alle weiteren Informationen erhalten sie an diesem Tag.
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 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Freitag, 20.09.
15.30 Uhr Gottesdienst im Wohnheim der Lebenshilfe 

in Michelbach mit Carsten Schmitt
Sonntag, 22.09.
10.45 Uhr Märchen-Familiengottesdienst mit Prädikantin 

Petra Szameit
4. Märchengottesdienst im September – 
Die zertanzten Schuhe

Donnerstag, 26.09.
16.00 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenheim Michelbach
Freitag, 27.09.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 29.09.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 24.09.
16.45 Uhr → Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis:
Pfarrerin Petra Dobrzinski befindet sich bis 22.09. (einschließ-
lich) nicht im Dienst! Die Kasualvertretung übernimmt Pfar-
rerin Agnes Schmidt-Köber, Tel. 0171/1086057, E-Mail: agnes.
schmidt-koeber@ekhn.de.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten:
Dienstag: 08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 – 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Born-Watzhahn

Gottesdienst in der Borner Kirche

22. September - Abendmahl-Gottesdienst zu Erntedank
10.00 Uhr mit Pfarrer i.R. Dr. Sunny Panitz

Sie können gerne am 21. September Ihre Erntegaben für den Altar 
zwischen 18.00 bis 19.00 Uhr vorbei bringen.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief, schauen Sie in unsere Schaukästen 
oder auf der Internetseite der Kirchengemeinde: 
www.evangelisch-bb.de

 ■ An(ge)dacht
Gerade sitze ich auf dem Balkon meiner kleinen Ferienwohnung 
im Berner Oberland und mein Blick schweift immer wieder zu 
dem wunderbaren Bergpanorama. Im Laufe der Jahrzehnte 
habe ich so viele Spazier-, Wander- und Bergwege entdeckt und 
begangen, dass ich mich manchmal frage: Sollte ich nicht ein-
mal woanders hinfahren, weil ich hier doch schon alles kenne? 
Aber bei jeder Wanderung, bei jedem Spaziergang – auch auf 
vertrauten Pfaden – entdecke ich immer wieder Neues. Und ich 
begegne immer wieder den unterschiedlichsten Menschen und 
komme oft mit ihnen ins Gespräch. Interessanterweise auch oft 
über den Glauben – ohne dass dies meine Zielabsicht gewesen 
wäre (und ich mich auch nicht als Pfarrerin zu erkennen gege-
ben habe). Einige Sommer habe ich mich hier auch immer wieder 
einmal mit meinem ehemaligen Heidelberger Theologieprofessor 
Walther Eisinger und seiner Frau zu einer gemeinsamen kleinen 
Wanderung getroffen, wenn sie zeitgleich in einem der Nachbar-
täler „urlaubten“.

Seine Art Menschen zu begegnen, hat mich – nicht nur bei die-
sen Wanderungen – sehr geprägt. Er wiederum, so erzählte er 
einmal, hatte viel von Johann Peter Hebel bzw. aus den Wer-
ken Hebels, geschöpft und gelernt. Johann Peter Hebel (1760-
1826) war nach schwerer Kindheit Lehrer und Gymnasialdirektor, 
schließlich Prälat (leitender Geistlicher) der Ev. Landeskirche von 
Baden geworden. Er war er ein menschenfreundlicher Theolo-
ge und ein begnadeter Schriftsteller, der - teilweise in aleman-
nischer Mundart - auch heiter-ernste Gedichte und Kurzerzäh-
lungen veröffentlichte. Seine im „Schatzkästlein des rheinischen 
Hausfreundes“ gesammelten Kalendergeschichten wurden zum 
Hausbuch. Dazu gehört z. B. auch die Geschichte „Dankbarkeit“: 
bei der Seeschlacht von Trafalgar bückt sich ein Matrose, um 
sich wegen einer Laus zu kratzen. So trifft ihn eine Kanonenkugel 
nicht, die über ihn hinwegfliegt. Die „Nutzanwendung“ von Hebel 
lautete, dass Gott sich auch einer Laus bedienen kann, um einen 
Menschen vor dem Tod zu bewahren.

Mit seiner volkstümlichen, prägnanten und humorvollen Erzähl-
weise wurde Hebel zu einem bedeutenden deutschen Dichter (es 
lohnt sich auch heute noch, seine Geschichten zu lesen). Durch 
seine Poesie hat Hebel zugleich zum Glauben gerufen und die 
Leser im Glauben bestärkt. Er wurde, ganz so, wie es beim Pro-
pheten Jesaja steht (Jes 52,7) zu einem „Freudenboten“. Wie 
sieht es damit bei uns aus? Auch wenn wir nicht wie J. P. Hebel 
in einem „Schatzkästlein“ veröffentlichen, so begegnen wir doch 
immer wieder Menschen (nicht nur auf Wanderwegen in der 
Schweiz), haben Gesprächspartner und -partnerinnen. Und un-
ser Erzählen von der Freudenbotschaft unseres Glaubens sollte 
nicht nur sonntags in der Kirche stattfinden, sondern wir können 
immer und überall zu Freudenboten werden. Wagen Sie es doch 
einfach. Und seien und bleiben Sie behütet.

Ihre Pfarrerin Petra Dobrzinski
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Babys, die viel weinen, sich nicht ablegen lassen oder nur wenig schlafen 
fordern viel Kraft von ihren Eltern. Die so genannten „Regulationsstörun-
gen“ sind häufig der Grund dafür, dass Eltern und Kinder an ihre Gren-
zen kommen und auch belastende Geburten können dazu beitragen.
In solchen Fällen steht die Hebammenkoordinierungsstelle (Hebko) 
des Rheingau-Taunus-Kreises den Eltern mit Rat und Tat zur Seite.
Ab dem 1. Oktober gibt es an mehreren Standorten im Rheingau-Tau-
nus-Kreis das Angebot einer Baby-Eltern-Sprechstunde mit Schrei-
ambulanz. Die Sprechstunde wird durch die drei Familienhebammen 
der Hebko, Angela Braun-Tesch, Christiane Bossong und Angelika 
Wacker, angeboten. Sie verfügen über weitreichende Zusatzqualifika-
tionen speziell für die Begleitung von Eltern und Babys in Krisensitu-
ationen und arbeiten eng mit den Kinderärztinnen und Kinderärzten 
zusammen. Bei Bedarf vermitteln sie auch an weitere Institutionen. 
Eine individuelle Terminvereinbarung ist ab sofort über das Kontakt-
formular auf der Webseite der Hebammenkoordierungsstelle www.
hebko.rheingau- taunus.de oder unter Tel. 06124/510-9499 möglich.
Die Eltern werden in der Sprechstunde mit Hilfe von körperorien-
tierten Methoden, lösungsorientierten Gesprächen und praktischen 
Tipps dabei unterstützt, gemeinsam mit ihrem Baby wieder mehr 
Entspannung, Verbundenheit und Leichtigkeit im Alltag zu erleben. 
Auch die Babys werden u.a.in ihrer Regulationsfähigkeit gestärkt.
Dieses Angebot wird durch den Rheingau-Taunus Kreis finanziert 
und ist für alle im Kreis ansässigen Eltern kostenfrei.

 ■ Straße zwischen Nieder- und Oberauroff  
vorzeitig wieder freigegeben

• ÖPNV und Schülerverkehr kann ab 16. September wieder unein-
geschränkt fahren

• Gemeinsam gefundene Übergangslösung erfolgreich umgesetzt 
und beendet

• Hessen Mobil beendet die Straßenmaßnahme gut vier Wochen 
früher als geplant

Rund vier Wochen früher als ursprünglich geplant wurde die Sper-
rung der Landesstraße 3274 zwischen Nieder- und Oberauroff 
aufgehoben. Hessen Mobil hat sich aufgrund der massiven Ver-
kehrseinschränkungen insbesondere im Schülerverkehr für ein 
schnelleres Bauverfahren entschieden und dies erfolgreich umge-
setzt. „Das sind sehr gute Nachrichten für die rund 60 betroffenen 
Schülerinnen und Schüler und auch für die Bürgerinnen und Bürger, 
die seit Mitte Juni von der Baustelle betroffen waren. Vielen Dank an 
Hessen Mobil für diese schnelle Umsetzung und das Verständnis für 
die schwierige Situation vor Ort“, so Landrat Sandro Zehner.
„Mein Dank gebührt aber auch den engagierten Eltern, die sich bei der 
Ankündigung der Baumaßnahme mit praktischen Vorschlägen ein-
gebracht hatten und proaktiv eine Laufgruppe zwischen den beiden 
Stadtteilen ins Leben gerufen haben“, so Zehner. In einer Informations-
veranstaltung von RTV und Kreisverwaltung vor Beginn der Maßnah-
me, hatte es noch Ideen aus Seiten der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner gegeben, die von RTV und Hessen Mobil auf Machbarkeit geprüft 
wurden. Diese hatten es letztendlich ermöglicht, dass Oberauroff auch 
während der Sperrung von Schulbussen erreicht werden konnte. „Hier 
haben alle an einem Strang gezogen: die Eltern, die konstruktive und 
eigeninitiativ Lösungsvorschläge unterbreiteten, die Busunternehmen, 
die sich mit dem nicht einfachen Wendemanöver vor Ort einverstan-
den erklärten, die RTV, die sich wochenlang um Alternativen für den 
Schülerverkehr bemüht hat, der Fachdienst Straßen beim Rheingau-
Taunus-Kreis sowie die Gemeinde Hünstetten und Hessen Mobil“, so 
der Landrat. „Gut, dass diese Einschränkungen nun vorzeitig beendet 
sind und Nieder- und Oberauroffer wieder ohne Umwege zu Schule, 
Arbeit oder Freizeitaktivitäten kommen.“ Ab 16. September verkehren 
alle Buslinien wieder nach den regulären Fahrplänen.

Unsere Gottesdienste

Sonntag, 22.09.
11.00 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 29.09.
11.00 Uhr in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten:
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am 20. Oktober auf 
unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten mon-
tags von 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonnummer des Pfarrbüros: 016128/1364
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

Sonntag, 22.09.
09.30 Uhr Gottesdienst in Panrod
Sonntag, 29.09.
09.30 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Prädikant Michael 

Koszudowski

Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 
Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr. Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Hebammenkoordinierungsstelle  
baut Angebot weiter aus

• Baby-Eltern-Sprechstunde mit Schreiambulanz
• Angebot ab 01. Oktober an mehreren Standorten im RTK
• Beratung für Eltern aus dem RTK kostenfrei

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Gemeinde Hohenstein 

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de
Zeitung online lesen unter:
epaper.wittich.de/476
Texte zur Veröffentlichung bitte über: www.cms.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: daniela.held@hohenstein-hessen.de
  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Hohenstein - der Bürger-
meister, Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift 
des Verlages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Ver-
lages. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos 
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung.
Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. 
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch ver-
antwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textver-
öffentlichungen gelten unsere AGB.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige 
Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infol-
ge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.



Hohensteiner BLÄTTCHE 12 Nr. 38/2024  

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.prime-promotion.de  
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@prime-promotion.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3. Tag: Windhoek; 
4. Tag: Windhoek – Sossusvlei; 5. Tag: Sossusvlei & 
Sesriem Canyon; 6. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 
7. Tag: Swakopmund; 8. Tag: Swakopmund – Etosha 
Region; 9. Tag: Etosha Nationalpark; 10. Tag: Etosha 
Region – FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country 
Estate; 11. Tag: Midgard Country Estate; 12. + 13. Tag: 
Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
•  Linienfl ug von Frankfurt nach Windhoek und zurück
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
• 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•  Je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfanne
• FLY & HELP Schulbesuch

Buchungscode: LW25-1

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 
15. Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – 
Kap der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt (max. 1 Umstieg) in der 

Economy-Class; 2 Kontinental-Flüge
•  16 Übern. mit Frühstück und 3x Abendessen in Namibia
•  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

Buchungscode: LW25-2

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*

  NAMIBIA

p. P. ab 

2.599 €
im DZ vom 26.3.-7.4.2025 

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

3.699 €
im DZ vom 26.3.-13.4.2025 

19-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 449 € Einzelzimmerzuschlag: 599 €



Nr. 38/2024 13 Hohensteiner BLÄTTCHE

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen 
und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 wenden Sie sich direkt 
an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911 -
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  194
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme 
anzeigen@wittich-hoehr.de 
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin

Wir beraten Sie über
individuelle Möglichkeiten

der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks
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ADVENTSKALENDER  •  TASCHENKALENDER  •  KÜCHENKALENDER

INKL. KALENDARIUM ZUM DOWNLOAD

Jetzt Kalender für 2025 bestellen
MONATSKALENDER  •  JAHRESKALENDER  •  TISCHKALENDER

    Günstiger Onlinepreis
+ 10% Frühbucher-Rabatt
    bis 01.10.24 sichern

Tragen Sie den Gutscheincode am Ende Ihrer Onlinebestellung ein und Sie erhalten 10% 
Preisnachlass auf alle Artikel der Warengruppe Kalender bis einschließlich 01.10.2024. 

Der Gutschein ist nur bei Onlinebestellung gültig. Keine Barauszahlung möglich.

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Rabattcode: Kalender2025!
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„Kleines“
gesucht?
Auf einen Blick ...
für kleines Geld
fündig werden!

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

URLAUB
Inmitten	des	traumhaften	Landschaftsschutzgebiets	der	Mecklen-
burgischen Seenplatte	befindet	sich	der	wunderschöne	Ferien-
park	Lenz,	direkt	am	Plauer	See.	

Mit	individuellen Ferienhäusern	bietet	er	die	passende	Unter-
kunft	für	jeden	Anspruch.	Für	Einzelpersonen	und	Familien	mit	2	bis	
4	Personen	stehen	zahlreiche	Ferienwohnungen	zur	Verfügung,	für	
eine	größere	Gäste-Anzahl	gibt	es	Häuser	für	bis	zu	12	Personen.	
Alle	Unterkünfte	sind	hochwertig	gestaltet	und	ausgestattet.	

Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag. 
	

Plauer Seeblick 43
17213 Malchow
Tel. 0152 08529030
urlaub@ferienpark-lenz.de

www.ferienpark-lenz.de

AGA-SEEROMANTIK
145	m² 6 3 2

DIANA
110	m² 4 2 2

SEEBLICK II
100	m² 6 3 2

EDITH PANORAMA
89	m² 2 1 2

KERSTIN
78	m² 4 2 2

für die ganze Familie

FERIENPARK LENZ

Trockenes Fichtenholz u.

Holzbriketts zu Spitzenpreisen.

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Bronzefig.,
Römerkristallgl., Näh- u. Schreib-
maschinen, Zinn, Modeschmuck,
Münzen, Zahngold, Goldschmuck,
Armband- u. Taschenuhren, Gas-
feuerz., Militaria, Ferngl., Fotoap-
parate, Blechspielz., Eisenbahn,
Motorsägen, Geigen, Akkordeon,
Montblanc-Kugelschr. Zahle bar
und fair. Tel.: 06145/3461386

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Vermiete 3,5 Zimmer Wohnung in
Hohenstein 90 qm neu renoviert,
780 € und 170€ NK - Tel.: 0160/
6718940

VERmiEtung

Suche Hilfe im Haushalt und
Garten (Rasen mähen, Hecke
schneiden etc.) - bitte melden unter
Alice.schepper123@web.de

Stellenmarkt
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

  Jedes neue 
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

E-Bikes 
Fachhandel

mit eigener Servicewerkstatt

n    BERATUNG    n    VERKAUF    n    SERVICE

hagebau kompakt 
Baumarkt Steeg GmbH 
Bahnhofstraße 24 - 28 
56355 Nastätten 
Telefon 0 67 72 /9 37 90

w
w
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Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Bitte beachten!
Wegen des Tags der  
Deutschen Einheit  
(3. Oktober 2024) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 40/2024 wird 
der Anzeigenannahmeschluss  
von Dienstag, 1.10.2024, 9.00 Uhr  
auf Montag, 30.9.2024, 9.00 Uhr  
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:


